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Peter Kleissner

Gründer, Entwickler und CEO von Intelligence X ist der Österreicher Peter Kleissner, 
der sich bereits im Alter von 18 Jahren einen Namen in der IT-Branche gemacht hat. 
Kleissner ist seit mittlerweile mehr als zehn Jahren in der IT-Sicherheitsindustrie als 
Programmierer und Berater tätig. Nach seinem Engagement als Sicherheitsanalyst 
bei der Deutschen Bank in Frankfurt, hat Kleissner das weltweit größte Botnet 
Monitoring System Virus Tracker entwickelt und 2015 an das US-Unternehmen 
LookingGlass Cyber Solutions verkauft. Der Launch von Intelligence X markiert den 
vorläufigen Höhepunkt seiner Karriere als IT-Security Experte und Unternehmer.

Über

Intelligence X ist ein unabhängiges europäisches Technologieunternehmen, das im 
Jahr 2018 von Peter Kleissner gegründet wurde. Das Unternehmen mit Sitz in Prag 
betreibt eine gleichlautende Suchmaschine sowie ein Datenarchiv. Die kostenfreie 
Suchmaschine ermöglicht erstmals, unkompliziert und schnell festzustellen, ob 
eigene persönliche Daten wie E-Mail-Adressen, Telefonnummern, IP-Adressen, 
Kreditkartendaten oder ähnliches im Internet kursieren bzw. von einem Datenleck 
betroffen sind. Im Gegensatz zu herkömmlichen Suchmaschinen durchsucht 
Intelligence X alle Bereiche des Internets, darunter auch das Darknet (z.B.Tor). 
Intelligence X bietet neben der kostenfreien Suchmaschine auch ein für Unternehmen 
adaptiertes kostenpflichtiges Modell an. Weiter Informationen unter https://intelx.io
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Wien, 10. Oktober 2018

Globaler Launch von Intelligence X: Erste 
Suchmaschine für das Darknet geht online

Der Programmierer und IT-Security Experte Peter Kleissner launcht mit Intelligence X die 
erste Suchmaschine mit der überprüft werden kann, ob persönliche oder sensible Daten 
im Internet geleakt wurden. Website ab sofort unter intelx.io abrufbar

Ganz einfach und jederzeit überprüfen, ob persönliche Daten im Internet kursieren oder 
von einem Leak betroffen sind? Was bislang nur hochspezialisierten IT-Spezialisten 
und Unternehmen vorbehalten war, kann ab sofort mit Intelligence X von jedem Nutzer 
in Sekundenschnelle überprüft werden. Während herkömmliche Suchmaschinen für 
gewöhnlich dazu genutzt werden, um nach einem weitgefassten Spektrum alltäglicher 
Informationen zu suchen, hilft Intelligence X die Nadel im digitalen Heuhaufen zu finden. 
So wird bei Intelligence X nicht nach Namen oder Bildern gesucht, sondern nach E-Mail-
Adressen, Domains, Kreditkartennummern, IP-Adressen oder Telefonnummern. 

„Mit Intelligence X haben wir erstmals eine Suchmaschine geschaffen, mit der jederzeit 
mithilfe einer einfachen Suche festgestellt werden kann, ob persönliche Daten im Internet 
kursieren und möglicherweise von einem Datenleck betroffen sind. Im Gegensatz zu 
herkömmlichen Suchmaschinen graben wir mit Intelligence X wesentlich tiefer und 
durchsuchen auch die entlegensten Bereiche des Internets“, so IT-Security-Experte und 
Gründer von Intelligence X Peter Kleissner bei der Vorstellung der Suchmaschine in Wien. 

Das Darknet mit einem Mausklick durchsuchen 
Intelligence X ist darauf spezialisiert, in Bereichen des Internets zu suchen, die 
von herkömmlichen Suchmaschinen nicht berücksichtigt werden. Dabei ist unter 
anderem das Darknet und andere für gewöhnlich nicht zugängliche Bereiche des 
Internets wie Peer-To-Peer Systeme eingeschlossen. Die Suchergebnisse werden von 
Algorithmen ermittelt und nach einem X-Score gereiht, der die Relevanz bestimmt. 
Jedes Einzelresultat kann vollständig in einer Detailansicht angesehen werden in der 
man das Ursprungsdokument sieht und Metainformationen wie zum Beispiel das Datum 
aufgelistet werden. Auch Suchbegriffe die sich in einem Dokument befinden (d.h. zum 
Beispiel eine E-Mail-Adresse in einem PDF Dokument) werden automatisch aufgelistet. 
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Cyber Security für Unternehmen 
Zusätzlich zur kostenfreien Suchmaschine bietet Intelligence X für Unternehmen und 
Organisationen ein kostenpflichtiges Premiummodell in Form eines monatlichen Abos 
in der Höhe von 99 Euro pro Monat und Nutzer an. „Wir bieten Unternehmen und 
Organisationen erstmals ein Werkzeug, mit dem jederzeit und in Echtzeit überprüft werden 
kann, ob Firmen- oder Nutzerdaten im Internet geleakt und missbräuchlich verwendet 
werden. Das ist ein Meilenstein in Sachen IT- und Datensicherheit“, so Kleissner. 

Das Premiummodell bietet noch detailliertere Suchergebnisse und einige für 
den professionellen Gebrauch entwickelte Features, wie beispielsweise eine 
Benachrichtigungsfunktion sowie die Möglichkeit, Intelligence X in bestehende 
Unternehmensprozesse zu integrieren.
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Glossar 

X-Score	 X-Score ist eine Zahl, die die Relevanz von Suchresultaten 
angibt. Je höher der X-Score, desto relevanter ist das 
Suchergebnis.

Darknet	 Das Darknet ist ein Netzwerk, in dem man nur mithilfe von 
Spezialsoftware (z.B. einem Proxy) zugreifen kann. Es gibt 
verschiedene Implementierungen von Darknets – ein sehr 
bekanntes ist Tor. Sie zeichnen sich üblicherweise dadurch 
aus, dass Besucher anonymisiert werden.

Deepnet	 Dieser Begriff wird von Intelligence X nicht verwendet.

API 	 API bedeutet Application Programming Interface, zu 
Deutsch Programmierschnittstelle. Mithilfe einer API 
können Programme in bestehende Software oder 
Unternehmensprozesse automatisiert eingebunden werden.

Bulk access 	 Bulk access bedeutet viel Zugriff auf einmal. In der Praxis bei 
Intelligence X heißt das, viele Suchanfragen in kurzer Zeit 
durchzuführen bzw. auf viele Ergebnisse zuzugreifen. Dies ist 
besonders für Unternehmen und automatisierten Zugriff von 
Bedeutung.

Bucket	 Ein Bucket (Deutsch Kübel) ist eine Kategorie, in der man bei 
Intelligence X suchen kann. Ein Beispiel ist der Bucket Darknet, 
ein weiterer ist Wikileaks.

Proxy	 Ein Proxy ist ein Programm, das Abfragen aus einem Netzwerk 
in ein anderes weiterreicht. Es erlaubt verschiedene Netze 
miteinander zu verbinden.

Crawler	 Ein Crawler, auch Spider genannt, ist ein automatisiertes 
Programm, dass das Internet oder bestimmte Bereiche 
durchsucht um einen Index der Inhalte zu erstellen. Es sorgt 
dafür, dass der Datensatz immer aktuell bleibt.

Cache	 Ein Cache ist ein Programm, das Inhalte zwischenspeichert. 
Das hat den Vorteil, dass gecachte Inhalte schneller verfügbar 
sind sowie auch dann verfügbar sind, wenn die ursprüngliche 
Quelle nicht erreichbar ist.
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Wissenswertes zum Darknet

_ Rund 10.000 aktive Websites

_ 3.505.683 erfasste Resultate

_ 4.302.944 Suchbegriffe, die 85.403.383 mal in Dokumenten aufscheinen, 

		 davon	 _ 1.282.052 	 E-mail Adressen

		 _ 37.963  	 Telefonnummern

		 _ 128.343 	 Bitcoin Adressen

Wissenswertes zum Internet in Nordkorea

_ 24 aktive Websites

_ 490.850 erfasste Resultate

_ 11.457 Suchbegriffe, die 2.486.407 mal in Dokumenten aufscheinen, 

	 davon 	_ 83  	 E-mail Adressen

	 _ 12  	 Telefonnummern
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Rückfragehinweis

PR Agentur LOEBELL NORDBERG 
Mag. Martin Fürsatz, MA 
Mail: mf@loebellnordberg.com
Tel.: +43 1 890 44 06 17
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